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Veranstalter

Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e.V. (DGfdB)

Postfach 340201 

45074 Essen

 Rechtliche Aspekte 
bei der Dienstplangestal-
tung in Bäderbetrieben
22. Februar 2024    Fulda

Themen: 

•	 �Arbeitsrechtliche Grundlagen der 

Dienstplangestaltung

•	 �Begriff der Arbeitszeit und 

Höchstarbeitszeit

•	 Ruhezeit und Ruhepausen

•	 Schichtarbeit

•	 Sonn- und Feiertagsarbeit

•	 Rufbereitschaft

•	 Mehrarbeit und Überstunden

•	 �Umfang und Grenzen des Direk-

tionsrechts des Arbeitgebers

•	 �Rechte des Betriebs-/Personalrates

•	 �Arbeitsschutz (Mutterschutz, 

schwerbehinderte Menschen, 

Jugendliche)

•	 �Begriff, Ziele und Bedeutung des 

Dienstplans

2477-1

 Seminare

Sonja Dördelmann 

  0201 87969-22
  s.doerdelmann@dgfdb.de

Irene Keßelring 

 0201 87969-13
  i.kesselring@dgfdb.de

  www.dgfdb.de/
seminare 

  0201 87969-20

Sie interessieren sich für ein Seminar?

Ihre Ansprechpartnerinnen:

•	 �Definition des Dienstplans und 

Rahmendienstplans

•	 �Zu berücksichtigende Aspekte bei 

der Dienstplangestaltung

•	 �Der Dienstplan als juristisches 

Dokument

•	 �Die Technik der Dienstplangestal-

tung

•	 �Das Dienstplanformular und seine 

Bestandteile

•	 �Die Vorgehensweise bei der Pla-

nung

•	 �Dienstplangestaltung und Perso-

nalausfälle

•	 �Überprüfung von Dienstplänen im 

Rahmen einer praktischen Übung

Leitung:

Rechtsanwältin Ruth Böckmann-Beeker, 

PIW Schlüchtern 

  �600 €* inkl. Verpflegung bzw.  

450 €* für online

Das  

Jahresprogramm  

2024

finden Sie unter  

 www.dgfdb.de/seminare.

 Dienstleistung  
in Bädern – mit Herz 
und Verstand
26.–28. Februar 2024     

Willingen/Hochsauerland

Themen: 

•	 �Zielgruppen und  

deren Bedürfnisse

•	 Was ist Dienstleistung?

•	 Kundenkommunikation

•	 �Körpersprache in der  

Dienstleistung

•	 �Wertschätzung und  

Anerkennung  

(Kunde und Mitarbeiter)

•	 �Service und Qualität in der  

Dienstleistung 

•	 �Kundenbeziehungs- 

management

•	 Der Kunde ist König!?

2475
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 Workshop  
Schwimm- und Becken-
wasser 
26 –29. Februar 2024          NEU!  

Willingen/Hochsauerland

Themen: 

•	 DIN 19643

•	 Rechtliche Einordnung

•	 Aufbau

•	 Mikrobiologische Anforderungen

•	 �Chemisch-physikalische  

Anforderungen

•	 Verfahrenskombinationen

•	 Normenteile 2 bis 5

•	 Schwerpunkthemen 

•	 Beckenhydraulik

•	 Flockung

•	 Filtration

•	 Filterspülung

•	 Desinfektionsverfahren

•	 Chlorung

•	 Bromung

•	 Ozonung

•	 Desinfektionsnebenprodukte

•	 Adsorption

•	 UV-Bestrahlung

•	 �Eigenkontrolle und Mess- 

techniken

•	 Mess- und Regelungstechnik

•	 manuelle Kontrollen

•	 L�esen und Interpretieren von 

Wasseranalysen

•	 Parameter und ihre Bedeutung

 Kompaktseminar:  
Aufbereitung von 
Schwimm- und Bade- 
beckenwasser

12.–15. März 2024     

Willingen/Hochsauerland

Themen: 

•	 �Wasserchemie und Wasser- 

hygiene

•	 �Verfahrenskombinationen zur  

Beckenwasseraufbereitung

•	 Produkte und Anlagen

•	 Die hydraulischen Systeme

•	 �Qualitätsanforderungen an das 

Badebeckenwasser

•	 Korrosion und Korrosionsschutz

Leitung:

Dipl.-Ing. H. H. Kurzmann,  

St. Leon-Rot, Mitglied des TA und 

des AK Wasseraufbereitung der 

DGfdB

  �1.110 €* inkl. Unterkunft und 

Verpflegung

 Crashkurs:  
Unterweisung „Verkehrs- 
sicherungspflicht“ nach 
der neuen Richtlinie  
DGfdB R 94.05

24. Januar 2024    online 

1. März 2024    online 

6. Mai 2024    online 

8. Mai 2024    online

Themen: 

•	 �Ein- und Unterweisungen – Bedeu-

tung/Vorteile/Verantwortung

•	 �Kontrolle der Betriebssicherheit –  

DGfdB A 54 „Checkliste für die 

Kontrolle vor Beginn und nach  

Betriebsende“

•	 �Die neue Richtlinie DGfdB R 94.05 

von März 2023 – Organisation und 

Durchführung der Aufsicht 

Leitung:

Eric Voß, Bereichsleiter Aus- und 

Fortbildung der DGfdB, und 

Frank Achtzehn, Leiter Regelwerk 

und Beratung der DGfdB

  �130 €*

2434 

2435-1

2432

•	 Spülabwasseraufbereitung

•	 Möglichkeiten

•	 Auswahl

•	 Umsetzung

Hinweis: Dieses Seminar richtet sich 

an Personen mit Vorkenntnissen und 

Berufserfahrung. 

Leitung:

Dr. Dirk P. Dygutsch, Geschäftsführer 

der Dr. Nüsken Chemie GmbH,  und

Thomas Beutel, Manager für  

Geschäftsfeldentwicklung  bei der 

Lutz-Jesco GmbH

  �950 €* inkl. Unterkunft und  

Verpflegung

Leitung:

Dipl. Soz.päd. Eric Voß, Gepr.

Schwimmmeister, Bereichsleiter  

Aus- und Fortbildung der DGfdB, und

Thomas Schmitt, Meister  

für Bäderbetriebe, Obmann des  

AK Aus- und Fortbildung der DGfdB

 �900 €* inkl. Unterkunft und  

Verpflegung

Hinweis:   

Änderungen vorbehalten;  

die Programme stehen unter 

 www.dgfdb.de/seminare  

zum Download bereit oder  

können angefordert werden. 

*�Mitgliederrabatt: 50 €



864  |  RUBRIKEN  AB 12/2023

Personalien

�Welchen Job innerhalb der DGfdB-

Geschäftstelle würdest du heim-

lich lieber machen als deinen? 

Keinen! Ich liebe meine Arbeit. 

Seit dem Ende meiner Ausbildung 

im Jahr 1984 habe ich immer als 

Buchhalterin gearbeitet, später 

kamen noch die Lohnbuchhaltung 

und Personalverwaltung dazu. 

Was ist dein erster Eindruck vom  

Badewesen? 

Nachdem ich bereits einen „kleinen“ 

Überblick gewonnen habe, bin ich 

von dem umfangreichen Tätigkeits-

feld der DGfdB wirklich beeindruckt. 

Ich freue mich, Teil dieser Institution 

zu sein, die für die viele Bäderbetrei-

bende sicherlich unverzichtbar ist. 

Worauf freust du dich in nächster 

Zeit am meisten? 

Auf die Effizienz, wenn in den neu-

Herzlich willkommen  
bei der DGfdB!

Im Oktober konnten wir gleich zwei neue Kolleginnen in der Geschäftsstelle begrüßen: Sigrid Kehnel 
und Irene Keßelring übernehmen die Aufgaben von Ruth Kawka und Beate Wagner, die beide nach 
knapp zehn bzw. 19 Jahren bei der DGfdB zum Jahresende in den Ruhestand gehen werden.

Die dreifache Hundebesitzerin und passionierte Texel-Urlauberin Sigrid Kehnel kümmert sich 
künftig um die Buchhaltung, ist also z. B. auch die Ansprechpartnerin für unsere Autorinnen und 
Autoren sowie Berater/-innen, wenn es um Rechnungen geht. 

Irene Keßelring ist ebenfalls Hundebesitzerin, mag Wellnesstage und gestaltet gerne ihren Garten 
neu. Sie ist gelernte Bürokauffrau und wird zusammen mit Sonja Dördelmann Ansprechpartnerin 
für unsere Seminare sein und Ihnen über unsere Zentralnummer  0201 87969-0 Auskunft geben. 

Wir haben beiden drei kleine Kennenlern-Fragen gestellt.

... Sigrid Kehnel, DGfdB, 
Buchhaltung

Fragen an …3

en Programmen al- les kor-

rekt eingerichtet ist und läuft. 

Lieblingsschwimmbad: LAGO die 

Therme in Herne
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Fragen an …

�Welchen Job innerhalb der DGfdB-

Geschäftstelle würdest du heimlich 

lieber machen als deinen? 

Das kann ich zum jetzigen Zeit-

punkt noch nicht wirklich beur- 

Welchen Job innerhalb der DGfdB-

Geschäftstelle hättest du heimlich 

lieber gemacht als deinen?  

Keinen anderen, das war genau der 

richtige Job für mich.

Was machst du jetzt mit deiner gan-

zen Zeit? 

Ich habe noch einen kleinen Neben-

job für meine Buchhalterinnentä-

tigkeit. Außerdem werde ich mich 

künftig um Verwaltungsarbeiten 

Welchen Job innerhalb der DGfdB-

Geschäftstelle hättest du heimlich 

lieber gemacht als deinen?  

Originelle Frage! Definitiv (k)einen 

natürlich 🙂

Was machst du jetzt mit deiner 

ganzen Zeit? 

Ich halt‘s mit Hesse: „… und jedem 

neuen Anfang wohnt ein Zauber 

teilen. Was ich aber sagen kann, ist, 

dass mir meine Aufgaben in Bereich 

der Aus- und Fortbildung sehr viel 

Spaß bringen und ich mir aktuell 

nichts anderes vorstellen kann

Was ist dein erster Eindruck vom 

Badewesen? 

Ich hätte nicht gedacht, dass das 

Themenfeld so interessant und 

umfangreich sein kann. Das zeigen 

z. B. auch die vielen unterschied-

einer katholischen öffentlichen 

Bücherei kümmern, die von meiner 

Schwester geleitet wird. Des Wei-

teren werden wir zum zweiten Mal 

Großeltern – ich glaube, da ist ge-

nug Arbeit für mich.

Was war dein Highlight während 

deiner Zeit bei der DGfdB? 

Das Highlight war ganz klar meine 

Verabschiedung auf der interbad 

2022 (siehe Foto).

inne, der uns beschützt und der uns 

hilft zu leben.“

lichen Seminarangebote, die wir im 

Programm haben. 

Worauf freust du dich in nächster 

Zeit am meisten? 

Auf eine langfristige Zusammenar-

beit in einem harmonischen Team und 

viele spannende Aufgaben.

Lieblingsschwimmbad: Freizeitbad 

Heveney in Witten und LAGO die Ther-

me in Herne

Lieblingsschwimmbad: Hallenbad in 

Rüttenscheid. Dort gibt es ein 50-m-

Becken, und meine Schwester und 

ich gehen künftig einmal pro Woche 

dort unsere 30 Bahnen ziehen.

Was war dein Highlight während 

deiner Zeit bei der DGfdB? 

Schwer zu sagen, nach so vielen 

Jahren. Grundsätzlich sicher alle 

Begegnungen und Kontakte mit in-

teressanten und netten Menschen 

der Bäderbranche

Lieblingsschwimmbad: Alle, in de-

ren Becken Sole schwimmt�

... Irene Keßelring, DGfdB, Aus- und Fortbildung

... Ruth Kawka

... Beate Wagner

Ihre Vorgängerinnen haben wir ebenfalls befragt. 
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